
EIN AUFRUF ZUR EINHEIT ALLER VÖLKER DES GLAUBENS UND DES GUTEN
WILLENS ZU ERKLÄREN, DASS DIEJENIGEN, DIE GEMEINSAM FÜR FREIHEIT,
DEMOKRATIE UND GERECHTIGKEIT EINTRETEN, AN DER SEITE ISRAELS STEHEN
MÜSSEN IM BESTREBEN NACH BEWAHRUNG UND GEDEIHEN.

Menschen des jüdischen und des christlichen Glaubens erkennen die historische und
spirituelle Bedeutung des Landes Israel und der Stadt Jerusalem für das jüdische Volk an.
Männer und Frauen mit Gewissen verurteilen die Verfolgung und das Leiden des jüdischen
Volkes durch die Jahrhunderte hindurch und treten dafür ein, dass ein Holocaust gegen das
jüdische Volk nie wieder geschehen darf.

Die Deutschen waren für die größte Verfolgung und das größte Leid des jüdischen Volkes
verantwortlich und haben kollektiv die größten Sünden und Gräueltaten in der Schoah
begangen, die jemals in der Menschheitsgeschichte verzeichnet wurden.

Die Bundesrepublik Deutschland hat sich offiziell zu ihrer Nazi-Vergangenheit bekannt und
deutsche Regierungen haben sich ernsthaft bemüht, Wiedergutmachung zu leisten und starke
Freundschaftsbande mit dem jüdischen Volk und dem Staat Israel aufzubauen, trotz all der
Dinge, die in dieser Hinsicht noch angegangen und erledigt werden müssen.

Der Staat Israel ist ein sicherer Hafen für Juden, die vor Verfolgung in der ganzen Welt
Zuflucht suchen und schützt die Rechte von Minderheiten innerhalb seiner Grenzen.

Der Staat Israel ist heute die einzige echte pluralistische Demokratie im Nahen Osten.

Auch mit anderen friedenswilligen Nationen in der Region genießt Israel echten Frieden durch
die jüngsten Abraham-Abkommen.

Der Staat Israel feiert sein 75-jähriges Jubiläum als nationale Heimat des jüdischen Volkes in
seinem angestammten Heimatland mit seiner bewährten Unabhängigkeitserklärung, die allen
Bürgern Freiheit, Menschenrechte, Chancengleichheit, religiöse Toleranz und individuelle
Freiheit gewährt.

Die Zehn Gebote und die hebräische Bibel oder Torah sind seit dreitausend Jahren ein
Eckpfeiler der westlichen Zivilisation und bilden auch heute noch die moralische Grundlage
für Gesellschaften auf der ganzen Welt.

Absichtserklärung



In gemeinsamer Übereinstimmung wird Folgendes beschlossen und bestätigt:

1.Wir bekräftigen unser Engagement für den Staat Israel und seine Grundwerte, wie sie in den
hebräischen Schriften, den Visionen der hebräischen Propheten und der israelischen
Unabhängigkeitserklärung verankert sind:

2.Wir, Christen und Juden, werden unsere Hingabe an den jüdischen Staat vertiefen, indem wir
uns untereinander und mit Israel verbinden und die Einheit zwischen dem jüdischen Volk und
seinen christlichen Freunden stärken.

3.Wir schätzen die historische Aufgabe der Alija (Einwanderung nach Israel) und die  
Einbindung der Olim (Neueinwanderer) in die israelische Gesellschaft, um die Stärke und
Zukunft des Landes zu entwickeln. 

4.Wir bewundern das Engagement der jüngeren Generation Israels für den Aufbau der Zukunft
Israels, zusammen mit dem Weltjudentum und christlichen Freunden Israels.

5.Wir verpflichten uns, allen Formen von Antisemitismus, Antizionismus und Hass gemeinsam
entgegenzutreten.

6.Wir werden die Werte der gegenseitigen Verantwortung und der Einheit für das jüdische
Volk pflegen und die Bande der Freundschaft von Juden und Christen mit Israel stärken. Wir
werden dies tun, indem wir unsere Herzen vereinen.

Im Vertrauen auf den „Fels Israels“ unterzeichnen wir diese Erklärung im jüdischen
Heimatland, in der Stadt Jerusalem, am Mittwoch, den 28. Juni 2023.
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